
                                                                                                                                                 

Eingewöhnung – Übergang vom Elternhaus in den Kindergarten 

 

Beim Übergang von der Familie zum Kindergarten ist uns eine individuelle 

Unterstützung des Kindes und der Eltern wichtig.  

 

Angebote, die den Übergang begleiten: 

 
 Anmeldenachmittag:  Kind und Eltern lernen die Einrichtung und das  

                                  pädagogische Personal kennen. 

 

 Anmeldegespräch:   mit der Gruppenleitung findet ein erstes Infor- 

                               mationsgespräch statt. Die Eltern erhalten einen 

                               Flyer mit Informationen über die Gruppe. 

 

 Informations-  je nach Anzahl der neuen Eltern findet ein 

veranstaltung:   Elternabend statt oder ein ausführliches  

Gespräch am „Schnuppertag“. Die Eltern er- 

halten die Anmeldeunterlagen, und die Ein- 

richtungskonzeption. 

 

 „Schnuppertag“:   die neuen Kinder werden eingeladen, um den Kinder- 

                           gartenalltag kennen zu lernen. Erste Kontakte zu  

anderen Kindern werden geknüpft und zu den 

Gruppenerzieherinnen wird eine Beziehung aufgebaut. 

 

 „Staffelung“:   dies bedeutet, dass im September nicht alle neuen  

Kinder gleichzeitig kommen, sondern Tag für Tag ein neues 

Kind dazukommt. So kann sich das pädagogische Personal 

besser auf das neue Kind konzentrieren und auf seine 

Bedürfnisse eingehen.  

 

 Elterngespräche:   gerne sind wir bereit,  über die Entwicklung und das  

                              Zurechtkommen des Kindes in seinem neuen Lebens- 

                              abschnitt mit den Eltern zu sprechen. 

 

 

 

Denn wir finden es für die weitere Entwicklung des Kindes sehr wichtig: 

 
 dass sich das Kind in der neuen Umgebung auskennt und wohlfühlt 
 dass es sozialen Anschluss findet und ein positives Verhältnis zu den neuen erwachsenen 

Bezugspersonen aufbaut 
 dass es die Bildungsanregungen aktiv für sich nutzt 
 dass die Eltern informiert sind, Unsicherheiten abbauen und zusammen mit dem päd. 

Fachpersonal das Kind hilfreich begleiten. 


